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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Makkabi Stuttgart : TV Zuffenhausen III 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 Uhr

Ahmed tütet den Sieg für den TV Zuffenhausen III ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV
Zuffenhausen III im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim TSV Makkabi Stuttgart fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Osypov / Gilitschenski und Koch / Hartmann, ehe sich die
Spieler des TSV Makkabi Stuttgart mit 3:2 durchsetzen konnten. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hibert / Buckenmaier waren derweil Muchnik / Plotkin, obwohl sie alles gegeben
hatten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Broder / Sevak eine 1:3-Niederlage gegen
Ahmed / Haußig kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Viacheslav Osypov
und Andreas Koch am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Michael Muchnik bekam seinen gleichstarken Gegner Artur
Hibert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Juri
Gilitschenski wehrte eine 1:0 Satzführung von Joachim Hartmann ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Kaum was zu bestellen hatte Vadim Plotkin beim 9:11, 10:12, 6:11 gegen
Ralf Buckenmaier, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Boris Broder konnte im Spiel gegen Birgit Haußig
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nicht so gut lief
es für Viktor Sevak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jamil Ahmed. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Makkabi Stuttgart und des TV Zuffenhausen III. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Viacheslav Osypov bei seiner Niederlage gegen Artur Hibert. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach einem Erfolg für Michael
Muchnik sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig
aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Koch letztlich nicht ins
Ziel bringen. Was ein Spielverlauf! Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend
dagegen Juri Gilitschenski beim 3:0 gegen Ralf Buckenmaier. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Vadim Plotkin überzeugte im Match gegen Joachim Hartmann, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Boris Broder
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jamil Ahmed. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Makkabi Stuttgart am 09.11.2022 gegen den SV
Vaihingen 1889 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.11.2022 gegen den MTV
Stuttgart versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Makkabi Stuttgart

Doppel: Osypov / Gilitschenski 1:0, Muchnik / Plotkin 0:1, Broder / Sevak 0:1 
Einzel: V. Osypov 0:2, M. Muchnik 0:2, J. Gilitschenski 2:0, V. Plotkin 1:1, B. Broder 1:1, V. Sevak 0:
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 TV Zuffenhausen III

Doppel: Hibert / Buckenmaier 1:0, Koch / Hartmann 0:1, Ahmed / Haußig 1:0 
Einzel: A. Hibert 2:0, A. Koch 2:0, R. Buckenmaier 1:1, J. Hartmann 0:2, J. Ahmed 2:0, B. Haußig 0:
1


